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Die Redaktion wünscht eine schöne Sommerzeit! 
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Liebe Leserin, lieber Leser! 
Wenn man unterwegs ist, geschweige 
denn auf Reisen, dann nimmt man Ge-
päck mit. Was nehmen Sie mit, was pa-
cken Sie in Koffer und Taschen, wenn es 
in den Urlaub geht? Natürlich lässt sich 
das nicht grundsätzlich beantworten, es 
kommt schließlich darauf an, wohin die 
Reise geht. Auf Mallorca oder in der Ka-
ribik brauche ich nicht den dicken Woll-
pullover, den ich sicherheitshalber an die 
Nordsee mitnehme. Was braucht es noch? 
Ein paar Dinge eigentlich nur, allerdings 
kommt eins zum anderen: Zahnbürste, 
Seife, Unterwäsche, nicht zu wenig, 
schließlich will man nicht ständig wa-
schen, einige Spiele, vielleicht ein Buch, 
den Abendanzug, ein elegantes Kleid, den 
Regenschirm, die Gummistiefel, das 
Sandspielzeug für die Kleinen, den Ra-
diorecorder, den tragbaren Fernseher, den 
Fön, das Bügeleisen… 
 
Manche Leute sagen, am besten sei ein 
Rucksackurlaub. Nur so viel mitnehmen, 
wie ich auf dem Rücken tragen kann. Da 
muss man viele Dinge weglassen, aber 
man merkt auch, wie viele Dinge und 
notwendige Sachen im Grunde gar nicht 
nötig sind, ja geradezu überflüssig. Es 
geht mit viel weniger, wenn ich meinen 
Körper und meine Seele zum Maßstab 
nehme. Nur so viel mitnehmen, wie ich 
tragen kann auf meinem Rücken. 
 
Ein Tourist darf in einem Kloster bei Kar-

täusermönchen 
übernachten. Er 
ist sehr erstaunt 
über die sparta-
nische Einrich-
tung ihrer Zel-
len und fragt 
die Mönche: 
„Wo habt ihr 
denn eure Mö-
bel?“  Schlag-
fertig fragen 
die Mönche zurück: “ Ja, wo haben Sie 
denn ihre Möbel?“ „Meine?“  erwidert der 
Tourist darauf verblüfft. „Ich bin ja nur 
auf der Durchreise hier!“  „Eben“ , werfen 
die Mönche ein, „das sind wir auch!“  
 
Unser Leben ist eine Durchreise. Die bib-
lische Weisheit spricht davon, wir seien 
nur Gäste auf dieser Erde wie Fremdlinge 
– oder auf Urlaub. „Ich bin ein Gast auf 
Erden“ , heißt es im Psalm 119,19.  
Wenn ich schon für meine Urlaubsreise 
stets zuviel Gepäck mitnehme, wie mag 
das erst auf meiner Reise durch dieses 
Leben sein?  
Vielleicht können die großen und kleinen 
Reisen, die wir so vorhaben, eine Übung 
sein, dass wir sorgfältiger unser Gepäck 
bedenken – um unbeschwert er zu reisen. 
 

Eine gesegnete Url aubszeit  
wünscht Ihnen 

Ihr Pastor Wolfgang Starke 

Urlaubsgedanken 



3  buten + binnen 

Die katholische Gemeinde „Hl. Fami-
lie“  umfasst die Bereiche der Stadt 
Osterholz-Scharmbeck und der Samt-
gemeinde Hambergen. In diesem Ge-
biet leben ca. 2.500 Gemeindemitglie-
der. 
 
1931 wurde in Osterholz-Scharmbeck 
zum ersten Mal seit 400 Jahren ein 
katholischer Gottesdienst gefeiert. 
Dafür kam alle vier Wochen ein Pfar-
rer aus (Bremen-) Hemelingen hier-
her. Noch waren es nur einzelne ka-
tholische Familien, die sich im Laufe 
der Jahre im damaligen Kino, in der Be-
rufsschule und in Privathäusern trafen. 
 
Nach dem 2. Weltkrieg kamen dann viele 
Heimatvertri ebene und Flüchtlinge aus 
dem Osten dazu, sodass 1947 eine Kura-
tiegemeinde mit einem eigenen Pfarrer 
gebildet werden konnte. Auch einen Got-
tesdienstraum gab es nun: eine Holzbara-
cke auf dem jetzigen Kirchengrundstück. 
1957 schließlich wurde unsere Gemeinde 
zu einer eigenständigen Gemeinde erho-
ben. 
 
1965 wurde die Holzkirche abgebrochen 
und mit dem Neubau begonnen. Wieder 
fanden die Gottesdienste im Kino statt. 

1968 wurde die neue Kirche geweiht. 
Ein weiterer Zustrom zur Gemeinde er-
folgte in den 70er Jahren besonders aus 
dem Raum Osnabrück und auch nach der 
politischen Wende ab 1990. 
 
Eine große Neuerung steht in naher Zu-
kunft an: 
Nachdem unsere Gemeinde schon seit 
einigen Jahren eine Seelsorgeeinheit mit 
den Gemeinden „Guter Hirt“ in Lilienthal 
und „St. Birgitta“  in Bremen-Marßel bil-
det, werden die drei Gemeinden im Jahr 
2012 zu einer einzigen Gemeinde mit 
einem Pfarrer zusammengelegt werden. 

  
F.-W. Ströhlein, Pfarrer 

Nachbarn:  Katholische Gemeinde 

 



   4  Aktuelles 

 

 Jung und Alt, Groß und Klein, alle sind herzlich eingeladen zum  
 

regionalen 

GGGGemeindefest 
 

in Wallhöfen am Sonntag, den 26. Juni 2011 
 
Beginn um 14 Uhr mit einem Konzert des Gospelprojektes der 

Kirchengemeinde Hambergen 
 

Anschließend ist ein buntes Treiben rund um die Ansgarikirche 
vorgesehen. 

Heiße Waffeln alkoholfreie Cocktails 
Kaffee und Kuchen 

Bratwürste 

Die Schulrocker von der 

Kirsten Boje-Grundschule 

Altes Rathaus Unplugged 

Rap aus Hambergen mit O.B.C.S. 

Pop-Dance 

Tischsets basteln 
Geschicklichkeitsspiele Rummelspiele mit kleinen 

Gewinnen 

Aktion zum Thema „Wasser“ 
Gedächtnisspiele 

Posaunenchor 
Tanzgruppe 



5  Blickpunkt 

In dieser und der folgenden Ausgabe „De 
Brüch“ stellen sich die Kirchenvorstände 
unserer Region vor und werben um Kan-
didaten/innen. Den Anfang macht Wall-
höfen.  

 
Kirchenvorsteher Uwe Bokelmann 

schreibt dazu: 
 

In unseren Gemeinden werden am 18. 
März 2012 die Kirchenvorstände neu 
gewählt.  
Ein sehr wichtiger Termin, denn es ist das 
Entscheidungsgremium, welches von 
allen Gemeindegliedern demokratisch 
gewählt wird und gemeinsam mit dem 
Pfarramt die Gemeinde leitet.  
Die Mitglieder sind verantwortlich für die 
Planung und Gestaltung des Gemeindele-
bens, für die Gottesdienste, die Kinder-, 
Konfirmanden-, Jugend und Erwachse-
nenarbeit. Dazu gehören die Seelsorge, 
die Diakonie, die Öffentlichkeitsarbeit 
und die Mission.  

Ein kurzer Überblick soll deutlich ma-
chen, welche Aufgaben erl edigt werden 
konnten.  
Für die Kirche und das Gemeindehaus 
wurde eine neue Heizung eingebaut. Das 
Pfarrhaus wurde renoviert. Der Kirchen-
vorraum hat eine neue Beleuchtung be-
kommen. Das Büro wurde mit einem 
Computer ausgestattet. Für die Küche im 
Gemeindehaus wurde eine Spülmaschine 
angeschafft. Der Kirchenraum und das 
Gemeindehaus haben einen neuen An-
strich erhalten und Gardinen wurden an-
gebracht. Für unseren Posaunen-Chor 
haben wir zur Finanzierung neuer Instru-
mente beigetragen. Die Drainage um Kir-
che und Pfarrhaus musste erneuert wer-
den. Das Garten- und Gerät ehaus wurde 

durch einen Anbau vergrößert. 
Alles kann nicht aufgelistet werden, aber 
es soll deutlich machen, was in Angriff 
genommen wurde. Bei allem ist es dem 
KV sehr wichtig, bei immer knapper wer-
denden Kassen, den Haushalt ausgegli-
chen zu halten. Dieses war bisher nur 
möglich, weil viele von Ihnen uns durch 
ihre finanzielle Hil fe oder Arbeitskraft 
unterstützt haben. Dafür möchten wir uns 
bedanken. 
Als Kirche sind wir bemüht zu den Men-
schen zu gehen und bieten darum ver-
schiedene Gottesdienste im Freien an. 
Weiterhin gibt es den Besuchsdienst, 
die Frauenhilfe, den Frauenkreis, den 
Patenkreis für Altarschmuck, sowie den 
Posaunen- und Kirchenchor. Wir sind als 
Träger des ev. Kindergartens sehr darum 
bemüht, dass sich die Kinder und Betreu-
er im Hause wohlfühlen. 
Bitte denken Sie einmal darüber nach, ob 
Sie nicht Lust hätten, für den neuen Kir-
chenvorstand zu kandidieren.  

 
Wer Näheres erfahren möchte, wende 
sich bitte an die Pastoren  oder die Mit-
glieder der Kirchenvorstände.    

Wahl der Kirchenvorstände  



   6  Werbung 

 
 



7  Kindergarten Hambergen 

am plattdeutschen Strand,  sind die 

Fische im Wasser und selten an Land! 
So klingt es aus einem deutschen Schla-
ger aus den 80er Jahren. 
Und auch wir lieben das Flair der Nord-
see und machen uns deswegen wieder auf 
die Reise. 
Ja, die Arche-Kinder machen Urlaub oh-
ne die Mamas und Papas. 
Aufregend ist es jedes Jahr 
wieder, wenn wir in die 
Reisevorbereitungen star-
ten und sich die Kinder ihre 
„Zimmerkameraden“ aus-
suchen, ihren Zimmern 
Namen geben usw. 
Außerdem malen die Kin-
der große Tüten an, in die 
sie ihr Bettzeug einpacken. 
(So ist auch immer der 
Duft von zuhause dabei, 
und ein bisschen das Ge-
fühl, im eigenen Bett zu 
liegen.) 
Ihre Koffer packen die 
Kinder mit ihren Eltern zusammen, so 
erkennt man die persönlichen Sachen auf 
jeden Fall wieder. Und was natürlich 
überhaupt gar nicht fehlen darf, ist das 
Lieblingskuscheltier! Wenn alle „sieben 
Sachen“  gepackt sind, kann es dann end-
lich los gehen. 
Nach dem „Tschüß sagen“ im Kindergar-
ten, warten auch schon die Busse auf uns, 
die uns an unser Ziel bringen sollen. 
Die ersten Kinder fragen meist schon am 
Ortsausgang von Hambergen „Wann sind 
wir endlich da?“   Aber der Weg dorthin 
ist ja nicht mal eben um die Ecke…. 

Man kann aber unterwegs wunderbar die 
vielen Windräder zählen, die auf der Au-
tobahn Richtung Norden den Weg zieren. 
In Berensch angekommen, werden aufge-
regt die Häuser bzw. Zimmer bezogen, 
die Betten auf Hüpffestigkeit geprüft und 
erstmal der Koffer „ausgepackt“  
Das Gelände bietet viele Spielmöglich-

keiten, und schon am ers-
ten Nachmittag erwarten 
wir Besuch aus Hamber-
gen. 
Pastor Ulrich Marahrens 
kommt jedes Jahr vorbei, 
besucht uns und erzählt uns 
eine spannende biblische 
Geschichte, die die Kinder 
hinterher gestalterisch dar-
stellen. 
Am Abend nach einem 
Lagerfeuer (wenn es das 
Wetter zulässt) fallen Kin-
der und auch Erzieher mü-
de in die Betten. 
Ausreichend Schlaf ist 

wichtig, denn am zweiten Tag machen 
wir uns  auf den Weg an die Nordsee.   
Aufregend diese Wattwürmer, Krebse 
und Muscheln. Barfuss im Watt zu lau-
fen, ist ein tolles Erlebnis! 
Abends packen wir wieder unsere Koffer 
ein, weil es ja am nächsten Tag  nach 
Hause geht 
 Die Vorfreude auf die Fahrt nach Be-
rensch ist immer sehr groß, aber das wie-
der nach Hause kommen, zaubert den 
Kindern ein  Leuchten in ihre (ein biss-
chen müden) Augen  

Sonnige Grüße vom Meer! 

An der Nordseeküste…… 

   Integrationskindergarten „Arche“- Leiterin: Heike Fedderwitz - Hambergen,  
Alte Schulstr. 17 - Tel. 04793 2729 - E-Mail: kiga-arche.hambergen@tonline.de 

 www.arche-hambergen.de 

 



   8  Werbung 



9  Kindergarten Wallhöfen 

   
           

Ev.-luth. Integrationskindergarten Wallhöfen - Leiterin: Heike Adams  - Wallhöfen, 
Schulstr. 9  -Tel. 04793 3963  - E-Mail: info@kigawallhoefen.de 
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11  Kirchenmusik 

Es war ein Versuch, der Gospeltradition 
neben so vielgestaltigen Ausdrucksfor-
men religiöser Musik, wie wir sie in unse-
ren Gottesdiensten und Konzerten pfle-
gen, in unserer Kirche einen Ort zu ge-
ben. So war die Idee geboren worden, 
Anfang des Jahres zu einem Gospelpro-
jekt unter der Leitung von Evi Deelwater, 
unserer Organistin und Kirchen-
chorleiterin, einzuladen. Das Ergeb-
nis, das uns dann am 6. Mai in ei-
nem bunten Reigen bekannter und 
neuer Lieder aus Amerika, Afrika 
und Deutschland vorgestellt wurde,  
löste allgemein Begeisterung aus. 
Der Freundeskreis der Kirchenmu-
sik in Hambergen hatte die finan-
ziellen Mittel bereitgestellt, um 
dieses Konzert zu ermöglichen. Ihm 
gebührt ein herzliches Dankeschön! 
Für Initiatoren und Ausführenden 
war es ein Anlass großer Freude, mitzuer-
leben, wie sich die Kirche bis auf die letz-
ten Plätze füllte und das Publikum sich 
schnell mitreißen ließ durch die beeindru-
ckende Klangfülle des großen Chores – es 
waren knapp 60 Sängerinnen und Sänger, 
die im Altarraum und auf der Kanzel ge-
rade noch ausreichend Platz fanden – und 
durch die Rhythmen der begleitenden 
Instrumentalisten – Evi Deelwater am 
Piano, Klaus Eimen am Schlagzeug und 
Karl-Heinz Viola am Kontrabass. 
Ein Gospelkonzert der besonderen Art 
wurde aus dem Abend nicht zuletzt da-
durch, dass neben traditionellem Liedgut 
eigens zu diesem Anlass getextete und 

komponierte Stücke auf dem Programm 
standen. Das waren biblische Geschichten 
vom verlorenen Sohn und von Jona und 
zwei Lieder, bei denen sogar alle zum 
Mitsingen eingeladen wurden. Die Texte 
kamen aus der Feder von Hella Marah-
rens und Erika Wetzel, die Melodien von 
Evi Deelwater. 

Verbindende und erklärende Kommentare 
kamen zwischendurch aus den Reihen des 
Chores.   
Der Applaus am Ende und die Zugaben, 
die noch einmal einige „Ohrwürmer“ zum 
Klingen brachten, machten deutlich, wie 
gut der Versuch gelungen war. Und so 
war es für alle eine große Freude, als 
schließlich angekündigt wurde, dass das 
Projekt noch weitergeführt wird bis zum 
Gemeindefest in Wallhöfen am 26. Juni. 
Und vielleicht darf es ja auch in kommen-
den Jahren gelegentlich eine Fortsetzung 
geben; Zuspruch wird es gewiss finden!   

 

Ulrich Marahrens  

Ein Konzert der besonderen Art 

Freundeskreis der Kirchenmusik 

Wenn Sie Interesse haben oder Mitglied im Freundeskreis e.V. werden wollen 
(Jahresbeitrag 15 €), wenden Sie sich bitte an Sabine Bernau  (1. Vorsitzende),  

Tel. 04793 931021 werktags von 19-21 Uhr. 



   12  Werbung 

 
 



13  Diakonie 

Der Vorstand wurde neu gewählt, neu-

er Vorsitzender Bernhard Konitz  
In der 25. Mitgliederversammlung des 
Vereins im April 2011 wurde der Vor-
stand neu gewählt. Pastor Heino Hüncken 
aus Hambergen stellte sein Amt des Ver-
einsvorsitzenden zur Verfügung. Sein 
Nachfolger wurde Bernhard Konitz, der 
bisher als Beisitzer im Vorstand war. 

vlnr: Marie-Luise Walter, Gerhard Luhrmann,  
Heino Hüncken, Gertrud Schrein, Bernhard Konitz, 
Karl Greving, Elke Schlötelburg 
 

Neu im Vorstand  ist  Schatzmeisterin 
Frau Marie-Luise Walter. Schrift führer 
bleibt  Herr Gerhard Luhrmann. Als Bei-
sitzerinnen  wurden  Frau Gertrud 
Schrein und Frau Elke Schlötelburg ge-
wählt.  
Der Verein dankt dem scheidenden Vor-
sitzenden Pastor Hüncken für seine Mit-
arbeit im Vorstand und dankt ebenfalls 
Herrn Dieter Walter für die jahrelange 
Mitarbeit als Schatzmeister. 
Zehn Mitarbeiter versorgen in Hamber-
gen und Umgebung kranke- und pflege-
bedürftige Menschen liebevoll und quali-
fi ziert. Daneben unterhält der Verein 

noch Stützpunkte in Schwanewede, 
Worpswede und der Kreisstadt und kann 
dadurch eine wohnortnahe Versorgung 
gewährl eisten. Darüber hinaus sind Mit-
arbeiter der Diakonischen Dienste im 
ganzen Landkreis unterwegs und fahren 
überall dorthin, wo Menschen krank- 
oder pflegebedürftig sind.  80% der Mit-
arbeiter sind examinierte Fachkräft e. 
Der gemeinnützige Verein richtet sein 
Handeln nach christlichen Werten. Die-
sem Anspruch gerecht werden zu können, 
ist nicht immer ganz einfach, aber durch 
Mittel der Ev.-luth. Landeskirche, Spen-
den von Kirchengemeinden und Privatini-
tiativen können unsere Pflegekräft e schon 
mal zusätzliche Zeit aufbringen.  
Der Verein betreibt zudem ein  
„Montagscafe“  für demenzkranke Men-
schen in Osterholz-Scharmbeck.  
Auf diesen Bereich möchten wir beson-
ders aufmerksam machen: Hier sind wie-
der Plätze frei! Qualifi zierte Fachkräft e 
und ehrenamtliche Hel fer/innen sorgen 
immer montags für Zuwendung und ge-
zieltes Gedächtnistraining. Der zeitliche 
Rahmen soll drei Stunden nicht überstei-
gen.   
Die Veranstaltung findet montags von 14 
bis 17 Uhr statt. Veranstaltungsort:  Dia-
konieverein Seniorenzentrum Osterholz-
Scharmbeck  e.V. , Am Hang 7,  
27711 Osterholz-Scharmbeck 
Ausführliche Informationen erhalten  
Sie bei Anette Rebber-Fitzke   

  Telefon  04791 986040 
  Kontakt in Hambergen:  
  Telefon  04793  8206 

 

Benno Schomaker 

Veränderungen bei den „DD“ 
Diakonische Dienste  e. V.  pflegen - beraten - betreuen Pflege mit Tradition   

Diakonie-Station Hambergen 



   14  Senioren 

Schluss - 1. Teil s. Gemeindebrief April-
Mai 2011 
Hoffnung und Zuversicht sind gute Le-
bensbegleiter, die auch von allem nutzlo-
sen Sorgen und Besorgtsein entlasten. 
Loslassen können von falschen Erwartun-
gen, trügerischen Hoffnun-
gen, unerfüllbaren Lebenser-
wartungen und Lebensplänen 
– und das in der Heiterkeit 
des Herzens. 
„Es gibt nichts Gutes, es sei 
denn man tut es.“ Die „Gute 
Tat“ ist eine Selbstverständ-
lichkeit und bedarf keines 
Aufhebens. „Es ist dir gesagt, 
Mensch, was gut ist und was 
der Herr von dir fordert: näm-
lich Gottes Wort halten, Lie-
be üben und demütig sein vor 
deinem Gott!“  
Gutes tun bedeutet auch: Den 
anderen so sein zu lassen, wie 
er ist. Beleidigt sein, sich ärgern – das 
schadet nur mir selber. 
Gelassenheit, Dinge hinzunehmen, die ich 
nicht ändern kann! Zulassen und Loslas-
sen können – es geht um geistige Klarheit 
der Unterscheidung zwischen Nebensäch-
lichem (Adiaphora) und Wesentlichem. 
Gelassenheit bedeutet die aktive Annah-
me dessen, was ist, die Annahme der ei-
genen Wirklichkeit, der der Menschen, 
der Zeit, in der ich lebe. Sich selbst an-
nehmen, um auch andere annehmen zu 
können. 
Die wichtigsten Freiheiten: religiöse – 

politische – wirtschaftliche – gesellschaft-
liche Freiheit und die Freiheit vom Natur-
zwang. Sie bedeuten, dass wir auswählen 
müssen, Wahlfreiheit haben, aber auch 
auf das Ausschöpfen aller Möglichkeiten 
verzicht en müssen. 

Wir haben die richtige 
Entscheidung zu treffen, 
Prioritäten zu setzen und 
brauchen dazu ein Werte-
system. Die wichtigsten 
Lebensgüter sind zukünf-
tig: „die Zeit – die Auf-
merksamkeit – der Le-
bensraum – die Stille – 
die lebenswerte Umwelt 
– die Sicheheit“ (Enzens-
berger) 
Wesentlich ist:  
Zeit haben für mich – 
einen Raum schaffen, in 
dem ich mich wohlfühle 
– Aufmerksamkeit und 

Achtsamkeit erfahren und anderen schen-
ken – den Lärm abschalten und nötige 
Ruhe finden – ein erfülltes und gesundes 
Leben führen  Absicherung gegen Risiken 
in Gegenwart und Zukunft. 
Das Glück der „verlorenen  Stunden“ 
genießen – Zeit finden zum Nichtstun! 
Entrümple deinen Geist – das  ist ein Pro-
gramm: Suche nach Stabilität bei aller 
Flexibilität und Mobilität, nach meiner 
Mitte, meiner Individualität, meiner Be-
ziehung zu Gott, Mitwelt und Umwelt. 

 

Klaus Fitzner 

Entrümple deinen Geist  
Eine Empfehlung - nicht nur für Senioren 

 
(aus: Klaus Fitzner, Alles über´s Alter(n), ein Sammelordner für die Arbeit für und mit 
Senioren, herausgegeben 2010) 



15  Besondere Gottesdienste 

drei Pastoren. Gemeinsam sagen wir: 
Herzlich willkommen im Jahr der Taufe 
bei der Perle des Lebens. 
Taufen im Schatten der Mühle  
Im Gottesdienst zur Osternacht haben 10 
Taufkleider ihre Familiengeschichten 
erzählt. Eins davon stammte aus dem 
Hause Bullwinkel, der Mühlenfamilie in 
Lübberstedt. Es ist das älteste Kleid ge-
wesen,  vom Gebrauch her das jüngste:  
In ihm wurde vergangenes Jahr am 
Pfingstmontag der Sohn und Enkel Linus 
unter der Mühle getauft. Dieses Jahr soll 
der jüngste Spross darin getauft werden. 
Wiederum am Pfingstmontag im Regio-
nalgottesdienst vor der Mühle. 

 
Die Ausstellung der Taufkleider schien 
uns so schön, dass wir zum Tauffest am 
2. Juli wiederum eine Ausstellung ein-
richten möchten. 
Und so erbitten wir aufs neue Taufkl ei-
der, die ihre Geschichte erzählen – bitte 
Daten, Bilder oder Geschichten mitliefern 
– bis zum 24. Juni. Für die Kleider von 
Ostern bedanken wir uns auch auf diesem 
Wege noch einmal herzlich. 

 
Heino Hüncken, Pastor 

 

Taufe feiern – als Perle des Lebens 

Ihre. Unsere. Deine. Meine. 
Eine Feier   zum „ Jahr der Taufe“ 

am Sonnabend, 2. Juli 16 – 18 Uhr 
„Ich bin getauft“ , soll Martin Luther auf 
seinem Schreibtisch stehen gehabt haben. 
Getauft zu sein war ihm das A und O 
seines Lebens. Unsere Landeskirche hat 
das „Jahr der Taufe“  ausgerufen. In der 
Mitte des Jahres wollen wir in Form einer 
regionalen Feier das Jahr der Taufe bege-
hen, und zwar am 
Samstag, dem 2. Juli von 16 bis 18 Uhr 
auf dem Platz vor der Hamberger Kirche. 
Mit einer Andacht soll die Feier begin-
nen: Die Taufe als Perle des Lebens soll 
gefeiert werden. Es werden auch zwei 
Kinder getauft. Und Taufkleider erzählen 
von der Bedeutung der Taufe fürs Leben. 
Danach soll die Taufe bei gutem gemein-
samen Essen gefeiert werden. Dabei wer-
den die Kinder besonders bedacht. Über-
haupt erwart en wir gern Kinder mit Eltern 
und Großeltern und Freunden und Ver-
wandten. 
Vielleicht tun sich Gruppen aus Wallhö-
fen oder den Ortsteilen zusammen und 
kommen  mit dem Fahrrad. Diese Feier 
ist ein regionales Angebot. Es ersetzt 
auch die Gottesdienste vom folgenden 
Sonntag in Wallhöfen und Hambergen. 
Verantwortlich zeichnet der Hamberger 
Gottesdienstkreis, es beteiligen sich die 



   16  Gottesdienste in Hambergen 

2.6.2011 

10 Uhr  Gottesdienst zum Himmelfahrtstag am Heimathaus Ströhe 
(Pastor Marahrens mit Gemischtem Chor Ströhe-Spreddig) 

 
5.6.2011 

10 Uhr  Abendmahlsgottesdienst (Pastor Starke) 
 

12.06.2011 
10 Uhr Familiengottesdienst zum Pfingstsonntag mit Taufen 

(Pastor Marahrens) 
 

13.6.2011 
10 Uhr  Regionalgottesdienst zum Pfingstmontag 

in Lübberstedt mit Taufen 
(Pastor Hüncken mit Posaunenchor) 

 
19.6.2011 

10 Uhr  Silberne Konfirmation 
(Pastor Hüncken mit Team) 

 
26.6.2011 

10 Uhr  Hofgottesdienst in Heilsdorf 
(Pastor Hüncken mit Posaunenchor) 

 
2.7.2011 

16 Uhr  Regionalgottesdienst zum „Jahr der Taufe“  
(Pastoren mit Gottesdienstkreis) 

 
10.7.2011 

10 Uhr  Regionaler Torfkahngottesdienst in Viehspecken 
(Pastor Starke mit Posaunenchor) 

 
17.7.2011 

18 Uhr  Regionaler Abendgottesdienst (Pastor Marahrens) 
 

24.7.2011 
10 Uhr  Regionalgottesdienst in Wallhöfen (Pastor Marahrens) 

 
31.7.2011 

10 Uhr  Regionalgottesdienst (Pastor Hüncken) 
 

7.8.2011 
10 Uhr  Regionaler Zeltgottesdienst in Spreddig zum Erntefest 

mit Posaunenchor (Pastor Marahrens) 
 

 

  ) 



17  Gottesdienste in Wallhöfen 

2.6.2011 

10 Uhr  Hofgottesdienst zum Himmelfahrtstag auf dem Hof Monsees in 
Verlüßmoor, Verlüßmoorer Str. 26 (Pastor Starke mit Posaunenchor) 

 

5.6.2011 

10 Uhr  Abendmahlsgottesdienst (Pastor Hüncken) 
 

12.6.2011 

10 Uhr  Abendmahlsgottesdienst zum Pfingstfest  
(Pastor Starke mit Kirchenchor) 

 

13.6.2011 
10 Uhr  Regionalgottesdienst zum Pfingstmontag  

in Lübberstedt mit Taufen 
(Pastor Hüncken mit Posaunenchor) 

 

19.6.2011 

10 Uhr  Gottesdienst (Lektor Wieseke) 
 

26.6.2011 

14 Uhr  zu Beginn des Gemeindefestes: 
Konzert des Gospelchores Hambergen-Wallhöfen 

 

2.7.2011 

16 Uhr  Regionalgottesdienst zum „Jahr der Taufe“  in Hambergen 
(Pastoren mit Gottesdienstkreis) 

 

8.7.2011 
19 Uhr  Taize-Andacht (Lektorin Uta Keller) 

 

10.7.2011 
10 Uhr  Regionaler Torfkahngottesdienst in Viehspecken 

(Pastor Starke mit Posaunenchor) 
 

17.7.2011 
18 Uhr  Regionaler Abendgottesdienst in Hambergen (Pastor Marahrens) 

 

24.7.2011 
10 Uhr  Regionalgottesdienst (Pastor Marahrens) 

 

31.7.2011 

10 Uhr  Regionalgottesdienst in Hambergen (Pastor Hüncken) 
 

7.8.2011 

10 Uhr  Regionaler Zeltgottesdienst in Spreddig zum Erntefest  
mit Posaunenchor (Pastor Marahrens) 
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 ...da  wird auch dein Herz sein 

   Matthäus 6,21 

 
 

    www.kirchentag.de  



19  Besinnliches 

An einem schönen Sommertage war um die Mittagszeit eine Stille im Wald eingetre-
ten. Die Vögel steckten ihre Köpfe unter die Flügel. Alles ruhte. 
Da steckte der Buchfink sein Köpfchen hervor und fragte: „Was ist das Leben?“ 
Alle waren betroffen über diese schwere Frage.  
Eine Rose entfaltet e gerade ihre Knospe und schob behutsam ein Blatt ums andere 
heraus. Sie sprach: „Das Leben ist eine Entwicklung.“ 
Weniger tief veranlagt war der Schmetterling. Lustig flog er von einer Blume zur an-
deren, naschte da und dort und sagte: „Das Leben ist lauter Freude und Sonnen-
schein.“ 
Drunten am Boden schleppte 
sich eine Ameise mit einem 
Strohhalm, zehnmal länger als 
sie selbst, und sagte: „Das Le-

ben ist nichts als Mühe und 
Arbeit.“ 
Geschäftig kam eine Biene von 
einer honighaltigen Blume zu-
rück und meinte dazu: „Das 
Leben ist ein Wechsel von 

Arbeit und Vergnügen.“ 
Wo so weise Reden geführt 
werden, steckte der Maulwurf 
seinen Kopf aus der Erde und 
sagte: “ Was ihr für weise Reden 
führt? Man sollte wirklich meinen, dass ihr sehr gescheite Leute seid!“  
Es hätte nun einen großen Streit gegeben, wenn nicht ein feiner Regen eingesetzt hätte, 
der sagte: „Das Leben besteht aus Tränen, nichts als Tränen.“ 
Dann zog er weiter zum Meer. Dort brandeten die Wogen und warfen sich mit aller 
Gewalt gegen die Felsen, kletterten daran in die Höhe und warfen sich dann wieder 
mit gebrochener Kraft ins Meer zurück und stöhnten: „Das Leben ist ein stetes ver-
gebliches ringen nach Freiheit.“ 

Hoch über ihnen zog majestetisch ein Adler seine Kreise, der frohlockte: „Das Leben 
ist ein Streben nach oben.“ 

Nicht weit davon stand eine Weide, die hatte der Sturm schon zur Seite geneigt. Sie 
sprach: „Das Leben ist ein Sich-Neigen unter eine höhere Macht.“ 
Dann kam die Nacht. 
In lautlosem Flug glitt ein Uhu durch das Geäst des Waldes und krächzte: „Das Leben 

heißt, die Gelegenheit nutzen, wenn die anderen schlafen.“ 
Schließlich wurde es still im Wald. 
 

aus: Landesvorstand der kath. Landjugend e.V. (Hg.) Werkbrief Landjugend, München 1977 

Ein schwedisches Waldmärchen 
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Nachruf 
Von allen Seiten umgibst du mich und hältst deine Hand über mir. … Aber wie schwer 
sind für mich, Gott, deine Gedanken. (Aus Ps. 139) 

 

Am 12. April haben wir auf dem Friedhof in Lübberstedt 
Abschied genommen von  

Ursela Wellbrock, geb. Heißenbüttel. 
Im Alter von 69 Jahren ist sie am 6. April aus unserer Mitte 
genommen worden. Es erschreckt uns zutiefst, dass all ihre 
Hoffnung und Zuversicht, die sie gegen ihre Krankheit gesetzt 
hat, am Ende doch vergeblich sein sollte. Seit der letzten Kir-
chenwahl vor 5 Jahren hat sie in unserem Kirchenvorstand 
nicht nur den Gemeindeteil Lübberstedt sehr engagiert vertre-
ten. Mit der ihr eigenen Tatkraft und Lebensbejahung hat sie 
lange Jahre mitgewirkt in unserem kirchlichen Gemeindele-

ben. So übernahm sie Verantwortung in der Frauenhilfe Lübberstedt und in unserem 
Besuchsdienst.  
Wir werden ihre Stimme und ihre persönliche Ausstrahlung sehr vermissen.  
                                                                            Der Kirchenvorstand Hambergen  

 

 Dies und Das 

 

 
 

Pflege der Außenanlagen 
Hans Renken hat den Dienst aufgegeben.  Er hatte die Pflege der Außenanlagen um die 
Kirche und um das Gemeindehaus übernommen. Dazu gehört e im Winter auch das 
Schneeschieben und der Streudienst rund um das kirchliche Areal. Zum Glück sind wir 
für diesen Dienst maschinell gut ausgerüstet, so dass die Arbeit Freude macht. Wir sind 
Hans Renken sehr dankbar, dass er diesen Dienst für uns verrichtet hat.  
 

Überprüfung von Grabsteinen 
Bitte beachten: Die jährlich notwendige Überprüfung der Grabsteine auf unserem Fried-
hof auf ihre Standsicherheit erfolgt vom 6. – 8.Juni durch den Kirchenvorstand und  
unseren Friedhofsmitarbeiter. 
 

Tschernobyl-Gedenktag 
Zum  klaren Nein zur Nutzung der  Atomenergie  hat unsere Kirche nach intensivem 
Diskurs in höchsten Gremien schon vor 25 Jahren  gefunden – verstärkt durch den Su-
per-Gau in Tschernobyl. Zum 25. Jahrestag des Reaktorunglücks am 26. April haben 
wir das Nein in einer Andacht bekräftigt. Und dabei der Opfer von Tschernobyl und  
Fukushima gedacht.  
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Tischabendmahl 
Jahr für Jahr richtet der Frauenkreis das Tischabendmahl am Gründonnerstag aus. Dafür 
wird  immer ein bestimmtes Thema erarbeitet: Im vergangenen Jahr war das Thema 
„Heilige Zahlen“. In diesem Jahr „Reisen und Einkehren“. Viele interessante Aspekte 
und  auch persönliche Eindrücke wurden den zahlrei chen Gästen  vorgetragen.  Und die 
selbst hergestellten Speisen rundeten den feierlichen Rahmen des Abends ab.  
Den Frauen des Frauenkreises sei herzlich gedankt für die Vorbereitung, Durchführung 
und Gastfreundschaft . 
 

Osterfrühstück 
Ganz, ganz � herz- � lichen Dank der Frauenhilfe Ströhe-Spreddig und Helga Klöver 
für die Ausrichtung des Osterfrühstücks am 24. April. Alle Gäste waren begeistert über 
die gastfreundliche Bewirtung am frühen Ostermorgen und den so überaus reichlich 
gedeckten Tisch! Nach der Osternacht feier war das ein prachtvoller Auft akt der Feierta-
ge! 
 

Mitarbeiterausflug 
Am Sonntag, dem 29. Mai fährt die Mitarbeiterschaft der Kirchengemeinde aus. Alle, 
die in der ehrenamtlichen Freiwilligenarbeit der Kirchengemeinde mitarbeiten sind dazu 
mit Kind und Kegel eingeladen. 
Bitte beachten: Der Gottesdienst fällt wegen des Mitarbeiterausflugs aus. 
 

Silberne Konfirmation 
Jetzt ist es soweit: Am 18. Und 19. Juni wird das silberne Konfirmationsjubiläum gefei-
ert. Bis zum Pfingstfest besteht noch die Möglichkeit, sich anzumelden. 
Die Gemeinde ist eingeladen, mit den Jubilaren den Gottesdienst zu feiern. Mitwirken 
wird auch Frieder Marahrens, vor 25 Jahren als Kandidat des Predigtamtes am Unter-
richt beteiligt. Der Konfirmator, Pastor Gerhard Chrzanowski musste wegen einer Fami-
lienfeier absagen. 
Wir freuen uns auf die Begegnung mit den Mädchen und Jungen von damals. Die Wall-
höfener wurden  auch mit konfirmiert. Da sie zum silbernen Jubiläum in Wallhöfen ein-
geladen werden, haben wir ihnen die Einladung nicht zukommen lassen. Sollte jemand 
gern dabei sein, sind Sie uns herzlich willkommen. Ebenso Frauen und Männer aus dem 
Jahrgang, die in einer anderen Gemeinde konfirmiert wurden,  aber jetzt hier wohnen. 
Im Namen des Vorbereitungskreises sagen wir „Herzlich willkommen!“   
          

Reisen mit der Kirchengemeinde 
Am  3. Juli trifft sich die diesjährige Reisegruppe zur Vorbereitung der Reise in die 
Normandie und Bretagne. 
2012 findet die Reise vom 30. Mai bis zum 7. Juni in die Schweiz statt. Die Reise wird 
öffentlich ausgeschrieben. Wer Interesse daran hat, kann sich melden und in die Liste 
der Interessierten eintragen lassen. Bei Erscheinen des Programms   bekommen Sie die-
ses dann  direkt zugeschickt.  
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Mitarbeiterausflug 
Am Sonntag, dem 29. Mai fährt die Mitarbeiterschaft der Kirchengemeinde aus. Alle, 
die in der ehrenamtlichen Freiwilligenarbeit der Kirchengemeinde mitarbeiten, sind 
dazu mit Kind und Kegel eingeladen. 
Bitte beachten: Der Gottesdienst fällt wegen des Mitarbeiterausflugs aus. 
 

Pfingstgottesdienste 
Das Pfingst fest bietet diesmal die Gelegenheit, den Geburtstag der Kirche gleich mit 
zwei besonderen Taufgottesdienst en zu feiern 
– einmal mit dem Mühlengottesdienst am  
2. Festtag in Lübberstedt. 
Außerdem laden wir am Pfingstsonntag (12.6.) 
10 Uhr ganz herzlich ein in unsere Hamberger 
Kirche zu einem Familiengottesdienst mit 
Taufen: 
Happy Birthday To You! 
Gemeinsam mit der KinderKirche und den 
Tauffamilien wollen wir einen fröhlichen Got-
tesdienst für Jung und Alt miteinander feiern! 
 

KinderKirche 
Nach dem wunderschönen Abschluss der KinderKi rche-Einheit im März / April mit 

dem gemeinsam zubereitet en leckeren Obstsalat und dem vor-
österlichen Essen wird das Team gewiss auch bei der Sommer-
staffel im Juni wieder Überraschungen bereithalten. 
Diesmal begleitet uns das Thema Taufe bei unseren wöchentli-
chen Treffen. 
Dabei wird sich ein Bogen spannen von der Pfingstgeschichte 
bis hin zum besonderen Abschluss mit dem Tauffest der Region  
Hambergen / Wallhöfen am 2. Juli. 
Unsere Termine: jeweils donnerstags 15 Uhr im Gemeindehaus  
9., 16., 23. und 30.6. 
Eingeladen sind wie immer alle Kinder im Kindergarten- und 
Grundschulalter.  

Miteinander wollen wir malen, basteln, Geschichten erleben, singen und beten! 
Herzlich willkommen!  Das sagt das Team der KinderKirche Hambergen! 
 

Vorkonfirmanden  -  Vorankündigung 
Informationsabende zur Anmeldung der neuen Vorkonfirmanden in Hambergen: 
Montag, 22. August und Mittwoch, 24. August um 19 Uhr  
im Gemeindehaus Hambergen 
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Gotteskind – 
von Anfang 
an 
 
Ich freue mich so 
auf dich, ich spüre 
dich, deine Bewe-
gungen und Tritte 
und Drehungen. 
Wenn ich zur Ruhe 
komme, still meine 
Hand auf meinen 
Bauch lege, kann 
ich dich fühlen, 
fast streicheln. Ge-
spannt bin ich auf 
dich. Wie wirst du 
aussehen? Wie wird deine Stimme klingen? Wie wirst du dich bewegen? Wie wirst du 
dich anfühlen? Ich freue mich so auf dich. 
 
Und jetzt bereite ich hier alles vor für uns, eine Wiege für dich, einen hellen, freundli-
chen Raum, Kartons, die noch geleert werden müssen, ein Sofa zum Stillen und Ku-
scheln. 
 
Ich schaue in jeden Kinderwagen, jedes Kind, das ich sehe, wärmt mir das Herz. Und 
Frauen erzählen mir von ihren Schwangerschaften, ungefragt. Es war eine intensiv 
erlebte Zeit für sie – unvergesslich. Sie fragen mich, ob ich schon weiß, ob du ein 
Junge oder ein Mädchen bist. „Ich lass mich überraschen“ , sag ich dann. 
 
Am Abend vor dem Schlafengehen blättere ich im Namensbuch, das auf dem Nacht-
tisch liegt. Viele Namen und ihre Bedeutungen haben mit Gott zu tun. Ich denke an 
das alte Lied „Nun danket alle Gott mit Herzen, Mund und Händen, der große Dinge 
tut an uns und allen Enden, der uns von Mutterleib und Kindesbeinen an unsäglich 
viel zu gut bis hierher hat getan.“  
 
Das wünsche ich mir, dass ich und du dieses Lied irgendwann mal gemeinsam singen. 
Gott hat uns von Mutterleib an lieb, wir sind ein Gottesgeschenk. Wir sind Gotteskin-
der von Anfang an, du und ich. 

Petra Utermöller 

Zum Jahr der Taufe 
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„Guten Rutsch…“ 
Das kann man jetzt auf dem Spielplatz hinter 
dem Gemeindehaus allen kleinen Kindern 
wünschen, die sich aus guten Gründen nicht 
getraut haben, die große Rutsche zu benut-
zen. Denn die war wirklich ganz schön groß 
und ganz schön steil! Gemäß der Regel – 
„wenn ein neues Spielgerät aufgebaut wird, 
dann wird ein altes Gerät abgebaut“  – wurde 
Platz geschaffen und ein altes, längst nicht 
mehr benutztes Eisengerät zersägt. An seiner Stelle steht nun eine Rutsche vom M + M 
Holzhandel mit Nestschaukel und Kleinkindschaukel. Der Kirchenvorstand sagt ein 
herzliches Dankeschön an die Eltern der Eltern-Kindgruppe und der Rasselbande, die 
Zeit und Kraft investiert haben, um das neue Gerät sicher aufzubauen: Petra Achilles, 
Nina und Matthias Dawideit, Stefanie Meyerhoff, Carmen Schuckert und Ilona Menze. 
Ein besonderer Dank gilt der Familie Schuckert aus Hellingst, die die blaue Rutsche 
gespendet hat.                                                                                            Pastor Starke 
 

Angebote der KinderKirche 
 

 

Sommerstaffel 
Die Kinderkirche startet die Sommerstaffel 
am 10.06.2011 um 14.30 h bis 15.45 h im 
Gemeindehaus in Wallhöfen (weitere 
Termine (17.06 + 24.06. + 01.07) 
Unser Thema: Weltgebetstag 2011 „Chile“  
Wir werden etwas über das Land Chile erfah-
ren, und es mit all unseren Sinnen 
(schmecken, 
hören, sehen, fühlen…) 
entdecken. Jeder Kindergottesdienst soll wie 
ein tolles Fest gefeiert werden. Ihr seid dazu 
herzlich eingel aden.                                                   
 
Ferien-Workshop für Kinder ab 8 Jahren 
Die Kinderkirche Wallhöfen bietet in den Sommerferien einen Workshop rund um die 
biblische Geschichte:  Elia und die Witwe von Sarepta In einem Familiengottesdienst 
möchten wir dann die Geschichte als Rollenspiel nachspielen. 
Wer Lust hat mitzumachen, melde sich bitte telefonisch im Gemeindebüro  (Tel. 
04793/2127) oder direkt bei Magrit Rauf (Tel. 04793/1081). 
                                                                                    

Das Kinderkirchenteam Wallhöfen   
 Elke Böschen., Magrit Rauf,  Birgit Reiher, Petra Samkow, Thekla Schröder  
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Vorkonfirmanden 
Jugendliche, die den Vorkonfirmandenunterricht in Wallhöfen besuchen wollen, sind 
herzlich eingel aden, am Dienstag, 30. August 2011 um 15 Uhr ins Gemeindehaus an 
der Ansgarikirche zu kommen.  
Dort erfolgen alle weiterem Informationen und Absprachen. 

 
 

Frauenkreis Wallhöfen 
Der Frauenkreis Wallhöfen lädt herzlich zu zwei Veranstaltungen im Juni und Juli ein: 
Am Mittwoch, 29. Juli 2011 um 19.30 
Uhr findet im Gemeindehaus ein Abend 

zum Thema "Frauen und Gesundheit 
statt. Unter dem Motto "Hauptsache ge-
sund?"  
wird es eine kreative Bibelarbeit zum 
Psalm 139,14 ("Siehe, ich bin wunderbar 
gemacht!") mit Gesang, Tanz und Ge-
spräch geben. 
Am Mittwoch, 27.Juli 2011 ist am Nach-
mittag eine Fahrt nach Bremervörde 
geplant. Auf dem Programm stehen die 
Besichtigung der Liborius-Kirche, ein 
Kaffeetrinken im Haus am See und ein 
Besuch des Parks der Sinne. Wer sich der Fahrgemeinschaft anschließen möchte, melde 
sich bitte bei Uta Keller (Tel.:04795 / 9539022) oder im Pfarramt (Tel. 04793 / 2127). 
Dort sind auch die genaue Uhrzeit und die Kosten zu erfragen. 
  
 

 

Taize - Andacht 
Loslassen von den Alltagssorgen  -  sich 
nicht zer-sorgen  -  die Lebenszeit aus-
kosten  -  gegenwärtig leben : das sind 
Merkmale eines gelingenden Urlaubes 
genauso wie eines gelingenden Lebens. 
Die Taize-Andacht in der Ansgarikirche, 
die von Uta Keller gestaltet wird, steht 
im Zeichen der beginnenden Ferien- und 
Reisezeit.  
Herzliche Einladung also zum  
Freitag,  8. Juni 2011 um 19 Uhr. 
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27  Freud und Leid in der Region 

 

 

Was bei den Menschen unmöglich ist,  
das ist bei Gott möglich.  Lukas 18,27 
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Die Hamberger Kirche 
ist von Pfingsten bis zum 
Erntedankfest verlässlich 
geöffnet -immer von 
Donnerstag bis Dienstag, 
10-17 Uhr. 

 

Das KirchenCafe  (mit Internet-Zugang) 

im Gemeindehaus in Hambergen ist  
für jedermann/jede Frau geöffnet: 

mittwochs 10-12  + freitags 15-17 Uhr 
 

Bewirtung durch die  Gruppe 55plus 
 

Bitte beachten: 

Vom 6.7.-4.8. machen wir Urlaub! 

Sommerstaffel der KinderKirche:  
Sie beginnt am 9.Juni, jeweils  
donnerstags 15 Uhr im Gemeindehaus  
(9., 16., 23. und 30.6.)   
und findet einen besonderen  
Abschluss mit dem Tauffest am 2. Juli. 

55+ bietet an: 

Am 2.8. Watt-Wanderung oder  
Watt-Kutschfahrt nach Neuwerk. 

Infos und Anmeldungen über  
Renate Heckelen - Tel. 8321  

Sie benötigen Hilfe /  
Unterstützung / einen Fahrdienst …? 
Wenden Sie sich bitte an die Gruppe 
„Alt werden in der Samtgemeinde 

Hambergen - die Kümmerer“ 

Ansprechpartner: 
M. Kluge, Tel. 953526 
H. Pukies, Tel. 1243 

 

Wir kümmern uns darum!  

Schon im Blick… 

sind für die Kirchenvorstände in Hambergen und Wallhöfen die Kirchenvorstandswah-
len, die am 18. März 2012 durchgeführt werden. Allmählich begeben sich beide Kir-
chenvorstände auf Kandidat en-Suche. Vielleicht haben Sie einen Vorschlag zu machen, 
wer in der neuen Periode für 6 Jahre Kirchenvorsteher oder Kirchenvorst eherin sein 
kann, oder Sie haben sogar selbst Lust mitzumachen. Dann sagen Sie doch Ihren Pasto-
ren oder KirchenvorsteherInnen bescheid!              Lesen Sie dazu auch die S. 5 

 

Zu kunft(s)gestalten 
Samstag, 25. Juni:  

Mittagstisch für jung und alt 
(im Juli fällt der Mittagstisch aus) 

 

Die Spielgruppe „Rasselbande“ der 
Kirchengemeinde Wallhöfen hat in der 
neuen Gruppe ab Sommer 2011 noch 

Plätze frei.  
Bei Interesse meldet Euch bei: 
Christin Wohltmann 04794/964648 

Wussten Sie schon, dass man unsere Ge-
meinderäume anmiet en kann zur  
Durchführung von Familienfeiern? 
Fragen Sie gerne an im Kirchenbüro 
bei Frau Ute Christgau (Tel. 95000) 
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Eltern 

Eltern-Kind-Gruppe Hambergen: mittwochs, Gemeindehaus, 9.30 Uhr 
Eltern-Kind-Gruppe Wallhöfen: montags, Gemeindehaus,  9.30 Uhr  
 

Frauen 

Frauenkreis Hambergen: Donn., 16..6., 14  Uhr, Gemeindehaus  
Frauenhil fe Heißenbüttel -Heilsdorf: Donn. 16.6.,  KiGa „Sonnentau“, 19.30 Uhr 
Frauenhil fe Lübberst edt: Mittwoch , 1.6.+6.7.,. Dorfgemeinschaftshaus, 15 Uhr   
Frauenhil fe Ströhe-Spreddig: Donnerst ag, 7.7., Heimathaus, 15 Uhr  
Frauenhil fe Wallhöfen: Mittwoch, 1.6.+6.7., Gemeindehaus, 14.30 Uhr  
Frauenkreis Wallhöfen: Mittwoch, 29.6.+27.7., 19.30 Uhr 
 

Jugendliche 

Jugendmitarbeiterkreis in Hambergen: jeden 1. Donn. im Monat, Gemeindehaus, 18.15 Uhr 
 

Kinder 
Mini-Mäuse im Kindergarten „Arche“  in Hambergen: mittwochs+donnerstags, 15-18 Uhr 
Spielgruppe „Rasselbande“ Wallhöfen: mittwochs + freitags, Gemeindehaus,  9-12 Uhr 
 

Kirchenmusik 

Kirchenchor:  montags, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 
Posaunenchor: mittwochs, Gemeindesaal Hambergen, 20 Uhr 
 

Senioren 

Handarbeitsgruppe: mittwochs, Gemeindehaus Hambergen, 14 Uhr 
Bibelfrühstück Ströhe: letzter Freitag im Monat , Heimathaus, 9.30 Uhr 
Seniorentanz:  jeden Mittwoch, Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 
Seniorensitztanz: 14tägig montags,  Gemeindehaus Hambergen, 10 Uhr 
„55plus - dem Leben auf der Spur“: jeden 2. Dienstag im Monat, 16 Uhr 
„Alt werden in der Samtgemeinde Hambergen“ : jeden letzten Freitag im Monat, 14 Uhr 
 

Suchthilfe 

Freundeskreis für Suchtkrankenhil fe Hambergen: mittwochs, Gemeindehaus, 20 Uhr 
Freundeskreis für Suchtkranke Wallhöfen: montags, Gemeindehaus, 20 Uhr 
 

Trauernde 

Bitte wenden Sie sich an die Pastoren Heino Hüncken und Ulrich Marahrens in Hambergen 
oder Wolfgang Starke in Wallhöfen 

Namen und Tel.-Nummern. der AnsprechpartnerInnen erfahren Sie in den Pfarrbüros  
(s. letzte Seite) 
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Hambergen 
Vorsitzende des Kirchenvorstandes 
 Margarete  Wellbrock                  Tel.               2314 
 Pastor Heino Hüncken, Pfarrbezirk I                    Tel.             95030 

 E-mail:  Heino.Huencken@evlka.de   
 Pastor Ulrich Marahrens, Pfarrbezirk II                                 Tel.             95008 
 E-mail:  Ulrich.Marahrens@evlka.de  
 Pfarrsekretärin: Ute Christgau 
 Friedhofsverwaltung und  
 Pfarrbüro  im Gemeindehaus, Bahnhofstr. 2                    T el.            95000 
 Öffnungszeiten:      
 montags, mittwochs + freitags 10  bis 12  Uhr,  dienstags 15 bis 17  Uhr,      
 donnerstags  16  bis 18 Uhr             Fax             95050 
 E-mail: kg.hambergen@evlka.de                                               

  

Wallhöfen 
Pastor und Vorsitzender des Kirchenvorstandes:  
Wolfgang Starke                        Tel.               2127 
Pfarrbüro  An der Kirche 1 
Pfarrsekretärin: Marion Bödeker                                             Tel.               2127  
Öffnungszeiten: dienstags 15-18 Uhr, freitags 9-12 Uhr 
E-mail: info@kirche-wallhoefen.de  
 

Region Hambergen-Wallhöfen 
Diakonin Uta Pralle-Häusser               privat     Tel. 04791/981415  
E-mail:  uta.pralle-haeusser@evlka.de    dienstl.   Tel.          9539109                                                      
Diakonie-Station Hambergen, Mühlenstr. 6                           Tel.                8206 
E-mail:  info@diakonischedienste.de              oder       Tel. 04791/986040 

Dorfhelferinnen-Station:  
Einsatzleiterin Christa von Oehsen                                             Tel.             2327 
Kirchenchor Hambergen-Wallhöfen: Chorleiterin Evi Deelwater  Tel. 0421/6360656 
Posaunenchor Wallhöfen-Hambergen: Chorleiter Axel Prigge     Tel.     956770  

 

außerdem 
Diakonisches Werk  in Osterholz-Scharmbeck , Kirchenstr.  5 

 mit  11 Fachdiensten         Tel. 04791 806-80/81  

TelefonSeelsorge Elbe-Weser                                   Tel.     0800-1110111 
  

Internet:  www.Kirchengemeinde-Hambergen.de 

                                        www.kirche-wallhoefen.de 

 


